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Institut für Berg- und Energierecht 

Doktorandenseminar 2018 

Leitung: Prof. Dr. iur. Joh.-Christian Pielow 

Blockveranstaltung vom 25.-28. Januar 2018 

Gasthof Obergaisberg 

Gaisbergweg 7 

A 6365 Kirchberg/Tirol 

 

Donnerstag, 25.01.2018:  

bis 17.00h  Anreise 

17.15h:  Ordentliche Sitzung des Doktoranden-/Alumninetzwerks am IBE 

Bericht und Vorstellung der Jahresplanung 2018 durch Alexander QUICK 

Aussprache und gemeinsame Planung 

18.30h:  Gemeinsames Abendessen 

20.00h:  Seminarbeginn und Begrüßung durch Prof. Dr. Joh.-Christian PIELOW 

20.15h:  „Ein neues Strommarktdesign – Europa- und verfassungsrechtlicher Rahmen“  

Referent: André BRAUNER 

20.45h:  „Freiwillige Arbeitnehmermitbestimmung in kommunalen Unternehmen – am 

Beispiel des § 108a GO NRW“ 

Referent: Alexander QUICK 

21.15h:  „Das Anfertigen einer Dissertationsschrift – ´Do‘s and Don'ts´ (Teil II)“  

Referent: Prof. Dr. Joh.-Christian PIELOW  

anschließend: Aussprache und offene Fragerunde 

 

Freitag, 26.01.2018: 

17.00h:  „Die Power to Gas Implementierung in der Rechtsbetrachtung“ 

Referent: Marius BRINKMANN 

17.30h:  „Rechtsrahmen für unterirdische Pumpspeicher“ 

Referentin: Maria-Lena WEISS 

18.30h:  Gemeinsames Abendessen 

20.00h:  „Rechtliche Rahmenbedingungen von Energieffizienzmaßnahmen auf  

Quartiersebene“  

Referent: Milan HOFF 

20.30h:  „Raserei als Rechtsproblem“  

Referentin: Lydia NIESSEN 

21.00h:  Nachtrodeln am Obergaisberg 
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Samstag, 27.01.2018: 

17.00h:  „Rechtliche und ökonomische Fragen zu intelligenten Verteilnetzen“  

Referent: Marco BOOZ 

17.30h:  „Digitalisierung in der kommunalen Netzwirtschaft“ 

Referentin: Catharina BAHRE 

18.30h:  Gemeinsames Abendessen 

20.00h:  „[Arbeitstitel]“  

Referentin: Anna SCHLEICHER 

20.30h:  Nachtrodeln / Eisstockschießen 

 

Sonntag, 28.01.2018:  

9.00h:  Gemeinsames Frühstück und Seminarabschluss 

anschließend:  Abreise 

 

 

Organisatorische Hinweise: Die Seminarsitzungen werden in der Gaststube des Gasthofs Obergaisberg 

ohne technische Unterstützung durchgeführt („es gilt das gesprochene Wort“). Die Vorträge sollten je 

nach (unterschiedlichem) Zeitfenster nicht länger als 15 Minuten bzw. 25 Minuten dauern, um Raum für 

die Diskussion zu lassen. Ausdrücklich sei darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Einzelreferate 

ausgewählte und aus Sicht des/der Doktoranden/-in drängende / vorrangige Fragen zum Aufbau, 

analytischen Vorgehen etc. sowie zu formalen Aspekten der Dissertation angesprochen werden können 

und sollten. Jede/r Vortragende hat bis zum 20.01.2018 für die Erstellung einer Seminarmappe ein kurzes 

Handout (1-2 Seiten; z.B. Gliederung, Thesen o. zentrale Fragen, einzelne u. allg. interessierende 

Lit./Rspr.-Nachweise) per E-Mail an christian.pielow@rub.de und a.quick@web.de zu übersenden. 


